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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN
DER STÄDTEREGION AACHEN

AACHEN, DEN 30. Oktober 2019 NR. 24

STÄDTEREGION AACHEN

BESTÄTIGUNG

Ich bestätige hiermit, dass der Wortlaut der beiliegenden 
Rechtsverordnung über die Bildung von Schuleinzugsberei-
chen für die Förderschulen in Trägerschaft der StädteRegion 
Aachen vom 10.10.2019 mit dem Beschluss des Städteregi-
onstages vom 10.10.2019 über den Erlass dieser Rechtsver-
ordnung übereinstimmt.

Weiterhin bestätige ich, dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der Be-
kanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 in der Fassung 
vom 02.10.2019 verfahren worden ist.

Aachen, den 22.10.2019      Der Städteregionsrat
   Dr. Tim Grüttemeier
   

STÄDTEREGION AACHEN

Rechtsverordnung über die Bildung von Schuleinzugs-
bereichen für die Förderschulen in Trägerschaft der 
StädteRegion Aachen vom 10.10.2019

Der Städteregionstag der StädteRegion Aachen hat aufgrund 
von § 84 Abs. 1 Satz 1 Schulgesetz NRW (SchulG) in sei-
ner Sitzung am 10.10.2019 die folgende Rechtsverordnung         
beschlossen.

§ 1 – Schuleinzugsbereiche

Für die Förderschulen der StädteRegion Aachen werden fol-
gende Schuleinzugsbereiche    ge-bildet:

1. Astrid-Lindgren-Schule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Emotionale 

und soziale Entwicklung“
 Schulstandort: Eschweiler
 Schuleinzugsbereiche sind die Städte Alsdorf, Baeswei-

ler, Eschweiler, Herzogenrath, Stolberg und Würselen.

2. Erich Kästner-Schule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Sprache“
 Schulstandort: Eschweiler
 Schuleinzugsbereiche sind die Städte Eschweiler und 

Stolberg.

3. Kleebachschule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Geistige Ent-

wicklung“
 Schulstandort: Aachen
 Schuleinzugsbereich ist das Gebiet der Stadt Aachen.

4. Lindenschule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Sprache“
 Schulstandort: Aachen
 Schuleinzugsbereich ist das Gebiet der Stadt Aachen.

5. Martinusschule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Sprache“
 Schulstandort: Baesweiler
 Schuleinzugsbereiche sind die Städte Alsdorf, Baeswei-

ler, Herzogenrath und Würselen.

6. Regenbogenschule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Geistige Ent-

wicklung“
 Schulstandort: Stolberg
 Schuleinzugsbereiche sind die Städte und Gemeinden 

Eschweiler, Monschau, Roetgen, Simmerath und Stol-
berg.

7. Roda-Schule;
 Förderschule mit dem Förderschwerpunkt ,,Geistige Ent-

wicklung“
 Schulstandort: Herzogenrath
 Schuleinzugsbereiche sind die Städte Alsdorf, Baeswei-

ler, Herzogenrath und  Würselen.

§ 2 – Inkrafttreten

Diese Rechtsverordnung tritt zum 01.11.2019 in Kraft.

Gleichzeitig wird die Rechtsverordnung vom 30.06.2016 
aufgehoben.

Bekanntmachungsanordnung

Die Rechtsverordnung über die Bildung von Schuleinzugs-
bereichen für die Förderschulen in Trägerschaft der Städte-
Region Aachen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Kreisordnung für das 
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Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) beim Zustandekom-
men dieser Rechtsvorschrift nach Ablauf eines Jahres nach 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn,

a) eine vorgesehene Genehmigung fehlt,
b) diese Rechtsverordnung ist nicht ordnungsgemäß öffent-

lich bekannt gemacht worden,
c) der Städteregionsrat hat den Beschluss vorher beanstan-

det oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Städ-

teRegion vorher geprüft und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Aachen, den 22.10.2019 Der Städteregionsrat
   Dr. Tim Grüttemeier

Senioren- und Betreuungszentrum der StädteRegion 
Aachen

Der Jahresabschluss (Bilanz- und Gewinn- und Verlustrech-
nung) und der Lagebericht können im Senioren- und Be-
treuungszentrum der StädteRegion Aachen in Eschweiler, 
Johanna-Neuman-Straße 4, in der Zeit

vom 04.11.2019 bis 08.11.2019

montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr eingesehen 
oder zur Übersendung angefordert werden.

Eschweiler, den 15.10.2019 Senioren- und 
Betreuungszentrum

der StädteRegion Aachen
                Müller

Abschließender Vermerk der gpaNRW

Die gpaNRW ist gemäß § 106 Abs. 2 GO in der bis zum 31. 
Dezember 2018 gültigen Fassung i.V.m. Artikel 10 Abs. 1 
des 2. NKFWG NRW gesetzliche Abschlussprüferin des Be-
triebes Senioren- und Betreuungszentrum der StädteRegion 
Aachen. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 
31.12.2018 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
DRP Randerath & Partner PartG mbB, Stolberg, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 29.05.2019 den nachfolgend dar-
gestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGI-
GEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An das Senioren- und Betreuungszentrum der StädteRegion 
Aachen in Eschweiler

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Senioren- und Betreu-
ungszentrums der Städteregion Aachen in Eschweiler, 
Eschweiler, - bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2018 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 

vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018 sowie dem Anhang, 
einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Be-
wertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht des Senioren- und Betreuungszentrums für das 
Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen we-
sentlichen Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebs-
verordnung für das Land Nordrhein in Verbindung mit 
den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
des Eigenbetriebs zum 31.12.2018 sowie seiner Er-
tragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 
31.12.2018 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschrif-
ten der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordr-
hein-Westfalen und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmä-
ßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt 
hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts in Übereinstimmung mit       § 317 HGB und 
§ 103 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Ab-schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 
„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des La-geberichts“ unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 
Eigenbetrieb unabhängig in Übereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-schrif-
ten und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten 
in Übereinstimmung mit diesen An-forderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum La-
gebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jah-
resabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstel-
lung des Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigen-
betriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen sowie 
der Pflege-Buchführungsverordnung in allen wesentlichen 
Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss 
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unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Eigenbetriebs vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie 
in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord-
nungsmäßiger Buchführung als notwendig be-stimmt haben, 
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsich-
tigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetz-
lichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Ei-
genbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sach-
verhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
neh-menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 
hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächli-
che oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für 
die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie 
in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in 
Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen sowie der Pflege-
Buchführungsverordnung entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für 
die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als 
notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vor-
schriften der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordr-
hein-Westfalen zu ermöglichen, und um ausreichende geeig-
nete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen 
zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu 
erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von we-
sentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen 
Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt so-
wie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen 
in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen sowie der Pflege-
Buchführungsverordnung entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, 
sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere 
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 
beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit 
§ 317 HGB und § 103 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-

sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrich-
tigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres-
abschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen 
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentli-
cher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscher 
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, 
planen und führen Prüfungshand-lungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt wer-
den, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da 
Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-
lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen 
beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung 
des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsy-
stem und den für die Prüfung des Lageberichts relevan-
ten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshand-
lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-
fungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Eigen-
betriebs abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungs-legungsme-
thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten ge-schätzten Werte und damit 
zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit 
des von den gesetzlichen Vertretern an-gewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit 
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Ei-
genbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, 
dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir 
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehö-
rigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht 
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unan-
gemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modi-
fizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsver-
merks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, 
dass der Eigenbetrieb seine Unternehmenstätigkeit nicht 
mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und 
den Inhalt des Jahresabschlusses ein-schließlich der 
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Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde-
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs ver-
mittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem 
Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-chung und das 
von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbetriebs.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetz-
lichen Vertretern dargestellten zukunftsori-entierten 
Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichen-
der geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei 
insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von 
den gesetzlichen Ver-tretern zugrunde gelegten bedeut-
samen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte 
Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen 
Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den 
zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde-
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein 
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereig-
nisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben 
abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen 
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung 
der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die 
wir während unserer Prüfung feststellen.

Aachen, den 29. Mai 2019 D|R|P 
 Randerath & Partner PartG mbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

(Reinartz)
Wirtschaftsprüfer

Die gpaNRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft DRP Randerath & Partner PartG mbB aus-
gewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchge-
führt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird voll-
inhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Ver-
ordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen 
(JAP DVO) ist aus Sicht der gpaNRW nicht erforderlich.

Herne, den 02.10.2019 gpaNRW
 Im Auftrag

Harald Debertshäuser

STÄDTEREGION AACHEN

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV 
NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung  in Verbindung 

mit  § 4 BekanntmVO NRW vom 26.08.1999 (GV NRW S. 
516) in der zurzeit gültigen Fassung sowie § 5 Hauptsatzung 
der StädteRegion Aachen vom 24.11.2009 in der zurzeit gül-
tigen Fassung wird nachstehendes Dokument durch diese 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 

I. Behörde, für die zugestellt wird: 

StädteRegion Aachen, 
Der Städteregionsrat 
A 36 Straßenverkehrsamt
Carlo- Schmid-Straße 4
52146 Würselen

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
ARETZ

Vorname:
KEVIN, JAN  

Letzte bekannte Anschrift: 
TALSTRASSE 19
IN 52068 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Ordnungsverfü-
gung nebst Gebüh-
renbescheid

Akten/Kassenzeichen:
36.2.3/schm(V)

Datum von:
16.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Amt A 36 der StädteRegion 
Aachen, Führerscheinstelle, Zimmer 118 c, Carlo-Schmid-
Straße 4,52146 Würselen und kann dort während der Öff-
nungszeiten: Mo 07.30 – 15.00 Uhr, Di 07.30 – 12.30 Uhr, 
Mi 07.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr, Do 07.30 – 
15.00 Uhr, Fr 07.30 – 12.30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Pütgens 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
ASENOV

Vorname:
VENTSISLAV  

Letzte bekannte Anschrift: 
WEINSTR. 21 
IN 52477 ALSDORF

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Festsetzung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/214/MA/CS

Datum von:
22.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann
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Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
BECIRI

Vorname:
DENIS  

Letzte bekannte Anschrift: 
GEILENKIRCHENER 
STR. 25 IN 52134 HER-
ZOGENRATH

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Anhörung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/212/ADA/CS

Datum von:
21.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 21.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
GHEORGHE

Vorname:
VIRGINIA  

Letzte bekannte Anschrift: 
SÜDSTR. 90 IN 52134 
HERZOGENRATH

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Ordnungsverfü-
gung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/213/VA/BR

Datum von:
21.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 21.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Breuer 

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
HARRUNAJ

Vorname:
SAIMIR  

Letzte bekannte Anschrift: 
ADALBERTSTEINWEG 
248 IN 52066 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Anhörung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/220/SA/TZ

Datum von:
25.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 25.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Tzoukalas
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II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
JOVANOVIC

Vorname:
TIMOSLAV   

Letzte bekannte Anschrift: 
LEONHARDSTR. 52 IN 
52134 HERZOGENRATH

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Festsetzung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/209/VA/CS

Datum von:
18.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden..

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 18.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
MARIC

Vorname:
SAVO   

Letzte bekannte Anschrift: 
BOCKREITERSTRASSE 
31 IN 52134 HERZOGEN-
RATH

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Anhörung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/208/ADA/CS

Datum von:
18.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 18.10.2019      Der Städteregionsrat 
  i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
MARPE

Vorname:
JÜRGEN 
DETLEF   

Letzte bekannte Anschrift: 
WILDENHOF 2  
IN 52152 SIMMERATH

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Ordnungsverfü-
gung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/219/SA/TZ

Datum von:
23.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 23.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Tzoukalas

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
MÜLLEGANS

Vorname:
KEVIN   

Letzte bekannte Anschrift: 
SIEGWARTSTR. 4  
IN 52222 STOLBERG

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Festsetzung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/211/SA/CS

Datum von:
21.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.
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Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 21.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
MÜLLEGANS

Vorname:
KEVIN   

Letzte bekannte Anschrift: 
SIEGWARTSTR. 4  
IN 52222 STOLBERG

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Androhung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/210/MA/CS

Datum von:
21.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 21.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
PEIFFER

Vorname:
SAMUEL 
WOLFGANG   

Letzte bekannte Anschrift: 
EUPENER STR. 3 IN 
52066 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Ordnungsverfü-
gung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/205/VA/TZ

Datum von:
16.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 

12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Tzoukalas

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
PILAFTSIS

Vorname:
EVANGELOS   

Letzte bekannte Anschrift: 
WIRICHSBONGARD-
STR. 65 IN 52062 AA-
CHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Festsetzung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/207/VA/CS

Datum von:
16.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger 
oder einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang 
genommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
ROSTAS

Vorname:
GABI   

Letzte bekannte Anschrift: 
SALMSTR. 35 IN 52222 
STOLBERG

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Festsetzung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/217/SA/CS

Datum von:
23.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann
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Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 23.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
ROSTAS

Vorname:
GABI

Letzte bekannte Anschrift: 
SALMSTR. 35 IN 52222 
STOLBERG

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Festsetzung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/218/SA/CS

Datum von:
23.10.2019

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger 
oder einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang 
genommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 23.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
SCHAERZ

Vorname:
RACHEL 
ALICE MARIE

Letzte bekannte Anschrift: 
AM BLOCKHAUS 31 IN 
52074 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Anhörung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/215/ADA/CS

Datum von:
22.10.19

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
SCHMIDT

Vorname:
OLIVER 
WALTER JOSEF

Letzte bekannte Anschrift: 
AM SCHLOSSTEICH 8A 
IN 52072 AACHEN

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Anhörung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/206/ADA/CS

Datum von:
16.10.19

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt 
der StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 
Würselen und kann dort während der Öffnungszeiten 
montags 7:30 – 15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, 
mittwochs 7:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, 
donnerstags 7:30 – 15:00 Uhr und freitags 7:30 – 12:30 
Uhr von dem Empfänger oder einem Bevollmächtigten 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 16.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name: Vorname:
STEELISTICS  
AACHEN GMBH

Letzte bekannte Anschrift: 
LÜTTICHER STR. 58  
IN 52064 AACHEN
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III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Anhörung

Akten/Kassenzeichen:
36.1/2019/216/SA/CS

Datum von:
22.10.19

IV. Bezeichnung der Stelle, wo das Dokument 
eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann

Das Dokument befindet sich im Straßenverkehrsamt der 
StädteRegion Aachen, Carlo-Schmid-Str. 4, 52146 Würselen 
und kann dort während der Öffnungszeiten montags 7:30 – 
15:00 Uhr, dienstags 7:30 – 12:30 Uhr, mittwochs 7:30 – 
12:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, donnerstags 7:30 – 15:00 
Uhr und freitags 7:30 – 12:30 Uhr von dem Empfänger oder 
einem Bevollmächtigten eingesehen bzw. in Empfang ge-
nommen werden.

Durch diese Zustellung können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 
zwei Wochen vergangen sind.

Aachen, den 22.10.2019      Der Städteregionsrat
   i. A. Frau Schürmann

STÄDTEREGION AACHEN

Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß §§ 1 Abs. 1, 10 des Landeszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Nummer 
a und Abs. 2 der Bekanntmachungsverordnung (Bekannt-
mVO) vom 26.08.1999 (GV NRW S. 516) sowie gemäß § 
15 Abs. 1 der Hauptsatzung der StädteRegion Aachen vom 
24.11.2009 (veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
StädteRegion Aachen – Amtsblatt – vom 30.11.2009, Nr. 22) 
in den jeweils geltenden Fassungen wird nachstehende(s) 
Schreiben durch diese öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt. Damit können Fristen in Gang gesetzt werden, nach  
deren  Ablauf Rechtsverluste drohen können (§ 10 Abs. 2 
Satz 4 LZG NRW).

Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 7 LZG NRW gilt dieses Schreiben 
als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind.

I. Behörde, für die zugestellt wird: 

StädteRegion Aachen, 
Der Städteregionsrat 
A 51 – Amt für Kinder, Jugend und Familie
Zollernstraße 10
52070 Aachen

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
GERRIST

Vorname:
MARKUS

Letzte bekannte Anschrift: 
FLUTGASSE 14  
IN 52499 BAESWEILER 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Schreiben

Akten/Kassenzeichen:
51.5/UVG/G 203-200

Datum von:
21.10.2019

Die Schreiben befinden sich im Amt für Kinder, Jugend 
und Familie der StädteRegion Aachen, Unterhaltsvor-
schussstelle, Zollernstraße 10, 52070 Aachen. Dort kön-
nen diese von dem Betroffenen eingesehen werden.

Aachen, den 06.09.2019      Der Städteregionsrat
   Dr. Tim Grüttemeier

II. Zustellungsadressat (Person/Firma) 

Name:
BACZEK

Vorname:
KRYSTIAN

Letzte bekannte Anschrift: 
PL – 62-700 TUREK/
POLEN 

III. Bezeichnung des Dokumentes, das zugestellt wird

Bezeichnung:
Schreiben

Akten/Kassenzeichen:
51.5/UVG/B 453-700 
und B 454-700

Datum von:
08.05.2019

Die Schreiben befinden sich im Amt für Kinder, Jugend 
und Familie der StädteRegion Aachen, Unterhaltsvor-
schussstelle, Zollernstraße 10, 52070 Aachen. Dort kön-
nen diese von dem Betroffenen eingesehen werden.

Aachen, den 08.05.2019      Der Städteregionsrat
   Dr. Tim Grüttemeier


